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Dann hier mal einige ketzerische Fragen von mir.

Wir kann Schule für Chancengleichheit sorgen bei:

- Kindern, deren Mutter in der Schwangerschaft Alkohol getrunken/geraucht hat/Medikamente
oder Drogen genommen hat und die nun Folgeschäden haben?

- bei Kindern, die schon seit ihrer Geburt eine Bidungsstörung haben, da die Eltern sich nicht
besser kümmern können?

- bei Kindern, die seit ihrer Geburt sowohl körperlich, seelisch wie auch geistig vernachlässigt
werden?

- bei Kindern, deren Eltern kaum Deutsch sprechen und die selbst mehr schlecht als recht die
Bildungssprache dieses Landes verstehen?

- bei Kindern, deren Eltern / alleinerziehende Mütter/Väter so viel arbeiten müssen, dass sie ihre
Kinder nicht unterstützen und angemessen fördern können?

- bei Kindern, deren Eltern selbst so wenig Bildung genossen haben, dass ihre Kinder weder
frühkindlich fördern noch schulisch unterstützen können?

- bei Kindern, deren Eltern psychisch erkrankt oder auch einfach nur überfordert sind, so dass
sie noch nicht mal die einfachste Unterstützung leisten können (z.B. gemeinsames Spielen,
Vorlesen, miteinander Sprechen, Lesen üben, Hausaufgaben begleiten usw...)

Warum wird erst geschrien, dass Schule in Deutschland die Chancengleichheit verwehrt? Nur
weil es ab 6 Jahren plötzlich eine Schulpflicht gibt und da plötzlich alle benachteiligten Kinder
auffallen?

Müsste die Förderung benachteiligter Kinder nicht schon direkt nach der Geburt beginnen, z.B.
mit verpflichtender Hebammenbegleitung, ggf. Familienhilfe und erweiterter Frühförderung,
verpflichtenden Kindergartenjahren mit ggf. verpflichtendem Sprachkurs usw.?

Wenn ich die begeisterten Blicke in die nordischen Nachbarländer immer wieder lese, frage ich
mich, ob die wirklich mehr Chancengleichheit in der Schule bieten oder ob die einfach in der
frühen Kindheit schon viel mehr Hilfen anbieten?

Fazit: Ist Schule hier nur wieder ein willkommener Sündenblock für vorangegangenes
staatliches Versagen? Denn eine frühe Betreuung und Förderung benachteiligter Kinder kostet
viel viel mehr Geld als den Schulen und Lehrern einfach die Verantwortung in die Schuhe zu
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schieben.
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